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Donnerstag , den 15 . Januar 1842 .
Rastatt , 22 . Dezbr . i84r .

AuS den erhöbe »» ,, Amtsberichten hat man er.
fahren , daß in mehreren Amtsbezirken deS Kreises
bei den Bäckern ei » gewisser Mangel am borge ,
schricbenen Gewicht , bei einigen Brvdsvrtcn selbst
biö zu einem und einigen Dothen , als sogenanntes
Nachsichtsgewicht geduldet wird u . unbestraft bleibt ,
weshalb man sich veranlaßt sicht , zu verordnen ,
daß dieser Mißbrauch , wo er besteht, künftig ganz ,
lich unterbleiben , und überall , wo das durch die
Polizeitaxe vorgeschriebcne Gewicht nicht genau
cingehaltcn wird , gegen die Bäcker mit der gesetz¬
lichen Strafe verfahren werden müsse , und daß
nur in einzelnen seltenen Fällen ein geringer Gc -
wichtsmangel sich nicht aus die ganze , sondern nur
auf einzelne Laibe ober Brode erstreckt , von den
Polizeibehörden nach billigem Ermessen nachgesehen
werden dürfe . Die Großh . Aemter und die Bur -
germeisterämter haben sich hiernach zu achten .
Auch ist diese Verordnung in die Lokalblätter ein.
zurückcn.

Großh . Regierung des MittelRheinkreiseS .

OANro . 5 ? 2 . Die Gesuche um Aufnahme
in das Taubstummen - Institut btt .

Unter Hinweisung auf die Bekanntmachung im
Anzeigrblatt Nro . 2t . vom Jahr 1833 , werden di«
ehrwürdigen Pfarrämter und Gcmcinbcräthe veran¬
laßt , etwaige Aufnahmsgesuche längstens

b,s Freitag den 4. Febr .
vorzulegen , indem sonst angenommen wird , daß
keine zum Vorschlag geeignete Individuen vorhan .
den sind. Bpätcre Vorlagen tonnen nicht mehr
berücksichtigt werden .

Durlach den 10 . Januar 1842 .
Großherzogliches OberAmt .

OANro . 726 . Polizeiliche Maasregeln
gegen rotzkranke Pferde btr.

Auf der Schnellermühle zwischen Brrghausen u.
Söllingen wurde schon im Juny v . I . ein Pferd
von der Rotztrankhett befallen , und auf polizeiliche
Anordnung getödtet . Jetzt sind dort wieder 2 Pser .
d« rotzig und emrS rotzverdächtig .

Da eS bei dem häufigen Verkehr der Müllers ,
fuhren leicht möglich wäre , daß noch andere Pser .
de von jenen angesteckt worden sehn könnten , so
empfiehlt man jammtlichen Bürgermeisterämtern ,
ihre pouzeiltche Aufmerksamkeit darauf zu richten ,
di« Verordnung im Reg . Bl . Nro . 4 . äs 1818
nachzulesen . sie genau zu handhaben , und wann
sich auch nur eine Spur von Verdacht zeigen soll¬
te , die schleunige Anzeige hicher zu machen . Die
Bürgermeisterämter werden zugleich an die Pferd «.

besitzer die geeignete Ermahnung erlassen, und mit
dem Oberamtsthierarzt sich Hierwegen benehmen .

Durlach den 12? Jan . 1842 .
Großherzoglichcs OberAmt .

Nro . 25245 . In der Nacht vom . 23 . auf den
24 . d . M . wurden aus der Behausung des Zehnt -
verrechners Johann Adam Frick in Büchig 210 si.
Zehntgeld entwendet .

Dieß bringen wir mit dem Ersuchen zur öffentlichen
Kenntniß , auf den unbekannten Lhäter und das ent»
wendete Geld — welches in einer Nolle aus 40 Kr »,
ncnthaler verschiedenen Geprägs und in einer weitern
Nolle aus Kronen - und Fünffrankenthalern und Gul .
denstücken bestanden , geeignete FahndungSMaßregeln
anzuwendcn .

Karlsruhe den -8 - De ; . 1841.
Großherzoglichcs LandAmt .

Nro . - Ztt 4 . 2 " der Nacht vom az . auf ry . d . M -,
wurce im Garten des Kau,mann Theodor Bohnenber¬
ger hier , mittetst Einbruch in dessen « ewachSpauS zwei
Flinten entwendet .

Die eine ist eine kurze leichte Doppelftinte , mit
Perussioni schloß u . silbernen Visir versehen , dessen Läu¬
fe blau augeioffen aber elnas verrostet ssno , oer eine
Lauf ist unbrauchbar w . il . as Lnnvioch auvgeiprungen
ist , hat einen Korben »ul g . rervrrm -oriff .

L ) Die andere ist eine einläufige « nnte , mit Perus -
sionSschlotz und silbernem Bistr vec, - t,r » . ist ein jsj . <
nannter veothmanleiLtauf , weicher e»u. n eo - ar 0 ^ .
Schwanzfeder bis an die Müre har , n„ l aus ^. >loche .
Schaft , wo Blumen eingravirt sino , und mit anrsfing
beschlagen , hat einen Nußbaumenen Lad,lock, welcher
«iustenS verbrochen und wieder zusammengeschiftrr ist.

Dieß wird zur Kahndung bekannt gemacht .
Pforzheim den zo . No » . 13 , r .

Großherzogiiches OberAmt .

Nro . lyg '-e . Dem Hosjäzer Maier von Hagsfelben ,
wurden die unten näher beschriebenen Gegenstände aus
seiner Wohnung entwendet .

Wir bringen dieß Behufs der Fahndung zur öffentli¬
chen Kenntniß .

Karlsruhe , den 3 . November r 84l .
Großherzogliches LandAmt .

i ) Ein Paar graue schon getragene Tuchhosen , mit
grauem Eannesaß gefüttert , u . schwarz beinernen Knö¬
pfen besetzt , und grün passpoiirt . Werth r si .

r ) «eine Pique - West , weis und grün getupft , wie
die Uniforniswesten gemacht , mit gelben Westenknspftn .
Werth r ft .

'
3 ) Ein Hemd , fein , halb Leinwand , halb Baumwol¬

le , ohne iveileres K nnzeichen . Werth r si . go Ir .
4 ) Eine plstonirle Doppelbüchse , der eine Lauf filr

Schrote , oer andere für kugeln gefertigt , mit gelber
Garnitur . DaS Pfeifchen an der Buchse ist abgevro -
chen , sowie die Muck , auch jjl sie mit einer Bistßcherung
mit grünem Saffian versehen , und einem braunieder »
aen Niemen zum Uwhängea . Werth 44 fl .

5 , Ein Tieustrock , die Farbe dieses Dienstrockes ist
weiSgrau , mit einem stehenden grüne » Kragen , an den
Vorderarmein mit grüne » Ausschlagen und gelben Me .
talltnbpfen versehen . Er ist mit weiSgrau,m Eannevas



gefüttert , bat grüne Diigoner , und es sind Schnüre
über diese von derselben Farbe gezogen .

L - Eine Doppelflinte , an welcher auf den Laufen die
Worte : „ Küllner in Suhl " « ingravirt find .

Anzeige .
Die Aufgeber nachstehender dahier zur Post gegebenen

Briefe , die als unbestellbar hieher zurückgekommea
find , werden zu deren Rückempfang , gegen Entrich »
tung der etwa darauf hastenden Laxen re . hiemit
anfgefordert .

Fried . Steinbrun in Baden .
Thom . Dielmann in Cöln .
Leop . Glaser in Honau .
BürgermeisterAmt in Weingarten .

Durlach den ir . Januar izrr .
Großh . PostExpeditivn .

Kesselbach .

Anzeige . Montag den 7 . k. M . Mittags 1 Uhr
wird auf dem Nathhaus in Aue durch Distrikts -
Notar Lutz das den Adam Friedlich Postweiler -
scheu Relikten zustehende

zweistöckige Wohnhaus nebst Scheuer u . Stal¬
lung unter einem Dach mit dem hinter demsel¬ben befindlichen GraSgarten in der Breite des
HauseS , im - Maasgehalt von es 22 Ruthen mit
der Hälfte der Hofraithe , gemeinschaftlicher
Einfahrt und zwei Schweinställen , taxirt zu1800 fi.

öffentlich versteigert . —-
Der endgültige Zuschlag erfolgt wenn der Scha¬

tzungspreis und darüber geboten wird .
Durlach den 8 . Januar 1842 .

Großherzoglicheö Amtsrevisorat .
E c c a r d.

vckt . Kratt .

öurgermeistcramtlirhe Verfteigkrimgen.
( Bekanntmachung . ) Im hiesige» Gemeinds -

Wald werden
Dienstag den 25 . d . M .

50 Fsrlcne Schcitklvtze gegen gleich daare Zahlung
öffentlich versteigert .

Die Zusammenkunft ist morgens um 9 Uhr auf
dem sogenannten Schaaftrieb , zunächst dem Johan -
nesthalcr Hof , wozu man die Liebhaber einladet .

Wöschbach den 10 . Januar 1842 .
Bürgermeister Dehm .

veil . Laible .
SöÜiuzen . ( Holländer Bau - und Nutzholz -

Klötze - Versteigerung . ) Dienstag den 18. Januar
1842 werden zu folgenden Hiebsplan in dem hiesi¬
gen Gemeindswald

92 zu Boden gefällte eichene Holländer Bau - und
Nutzholz - Klotze

in öffentlicher Steigerung verkauft .
Die Steigerungsliebhaher haben sich am obge-

dachter, Tag Morgens 9 Uhr am hiesigen Rathhaus
einzufinben , allwo man die Steigerungsliebhaber
auf Ort und Stelle begleiten wird ,

Söllingen den 3. Januar 1842 .
^ BürgermeisterAmt .

Weis .
Rathfchreibr . Repple .

BANro . 399^ Von Seiten hiesiger Gemeinde
werden

Montag den 17 . d . M .
Morgens j 9 Uhr

129 Stück Holländerklötze öffentlich versteigert ; wo¬
zu die Liebhaber mit dem Bemerken cingeladcn wer .den daß die Zusammenkunft beim hiesigen Rathhau¬
se statt findet .

Berzhausen den 4 . Jan . 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

Mußgnu g,-
Die Erben des -j- Apotheker Fr . Seippel von

hier sind gesonnen , das ihnen zugehörige seit vic.len Jahren mit bestem Erfolge i » mittlerer Ausdeh¬
nung betriebene technische Geschäft , welches aber
hinsichtlich des Raumes leicht erweitert werden kann ,unter annehmbaren Bedingungen

Montag den 7 . Februar d . I .
Nachmittags 2 Uhr

auf hiesigem Rathhause öffentlich versteigern zu
lassen.

I . Gebäulichkeiten .
») Ein zweistöckiges Wohnhaus gröstentheils von

Stein erbaut , welches ausser einer breiten überbau ,ton Einfahrt und einem besondcrn Haus - Eingang ,im untern Stocke 4 tapezirte Zimmer , eine Küche
nebst Speisekammer , im obern Stock 5 tapezirte
Zimmer , eine große Küche, sodann einen geräumi¬
gen Trockenspeicher, zwei Magdkammern und zwei
große Speicherkammcrn enthält . Das Haus istvon 2 Seiten ganz frei und hat in jedem Stock ei¬
nen besonder « Hellen Vorplatz . Unter diesem Hau¬
se sind 2Valkcnkeller na 20 Fuder und ein gewölb¬ter Keller ca 18 Fuder Faß haltend .

b ) An obiges Wohnhaus schließt sich das Laba ,
ratorium zur Fabrikation der Essigsäure an , wel¬
ches mit dem hierzu gehörigen Magazin und ge¬
räumigen geschloffenen Holzställen , sammtlich unter
einem Dache , so wie einer zur Aufbewahrung des
TorfcS bestimmten Hütte , verbunden ist .

kl . Gärten .
a) Neben dem Wohnhausc an der Straße liegtein 11 Ruthen großer auf englische Art angelegterGarten der sich hauptsächlich zur Vergrößerung des

Hauses verwenden licffe .
1>) Hinter obengenannten Gebäulichkeiten liegtein ca halb Morgen großer Gemüse - und mit ver¬

edelten Bäumen versehenen Obst - Garten , der nocheinen besonder » Ausgang hat , und worin sich eiu
von Holz und Stein erbautes wohlgefälliges Gar -
tenhänschcn befindet.

Die vorbeschriebene Gebäulichkeiten und Gärten
denen noch 2 Höfe und ein Brunnen beizufügcnsind , liegen in der sogenannten Herrcnstraße , ei¬
nerseits Küfcrmstr Lulzers Garte » , anderseits Mau -
rermstr Jlgs Wtbj , vorne » die Herrenstraße hinten
verschiedene Ansiößcr .

c) Vor dem Baslerthor einige 100 Schritte vom
Wohnhaus entfernt .19 Ruthen mit Spargel ange .
legtcr Garten , worinnen sich ein von Stein . ausgc -
führtes einstöckiges Gebäude , / o wie ein Kühlcn -
»naaazin zur obgemerkten Essigsäure - Fabrikation
gehörig , befinden.

Zugleich wird bemerkt daß sich dieses Etablisse¬ment auch für jedes sonstige ausgedehnte Geschäft



des geräumige « Platzes und der Lage des Hauses
wegen eigne » würde .

NI . Weinberg .
Em Vr . 9 Rthn auf dem Thurnberg , neben Fr.

-Jäglc und Heinrich Blum .
Sämmtliche Gebäulichkeiten können täglich cinge -

schen werden , auch kann man die näheren Bedin¬
gungen bis zur Steigerungstagfahrt im Hause je¬
derzeit selbst erfahren .

Zu dieser Versteigerung werden die Liebhaber ein¬
geladen .

Durlach den 1 . Jan . 1842 .
" BurgermeistcrAmt .

Morlock .
vät . Sh . Rau .

CV> Die vierte Ziehung des
Herzoglich Naffauischen Staats - Anlehens von
fl . » .« » » ,» « » findet am i . Februar 18 42
in Wiesbaden statt , bei welcher Tausend
Preise , als : fl. » ; .» » » . S « » » , » » » » ,
IO « » u . s. w . gewonnen werden . —

Zu dieser bedeutenden , nur einmal im Jahr
stattfindenden Gewinn - Ziehung sind bei Unter¬
zeichnetem Handlungshause Aktien « » . S S »
und bei blebernahme von 5 Stück das sechste
Ar » » « gegen portofreie Einsendung des Be¬
trags zu beziehen .

AltoiSL .5 . Stielbel
in Frankfurt am Main .

R . S . Die amtliche Ziehungsliste wird den HH.
Interessenten nach stattgchabter Ziehung
prompt , zugesandt .

Großes Herzoglich Naffauischcs
garantirtes Staats - Anlehen
von zwei Millionen und 600,000 Gulden

im 24 fl. Fuße .

Die Ziehung findet am i . Februar 1842
statt , und werden darin 1000 Preise , als :
fl . 26600 , 5000 , 2000 , 1000 rc . tc. im Ge -
sammtbetrage von fl . 62500 gewonnen . Bei
dem Unterzeichneten Banquicrhause kann man
sich gegen portofreie Einsendung des Betrags
auf die in dieser Ziehung mitspielenden Origi¬
nal - Loose betheiligen , und zwar :
für fl. 5 30 kr . od . 2 Thl

'
preus . Court , auf ein Loos

, , , , l7 30 kr. , , 10 , , „ , , , , 6 Loofe
, , , / , , 20 , , „ , , , , 1Z —

Plane gratis . —
Die gedruckten Ziehungslisten werden sogleich nach

Erscheinen cipgesandk .
I . Nachma n n ck Söhn e.

Banquicrs in Mainz .

privat - Nachrichten .

Anzeige und Empfehlung !
Unterzeichneter dankt seinen verehrten Gönnern

für das bisher geschenkte Zutrauen , und fühl : sich
jetzt in den Stand gesetzt den langst erwünschten
Wunsch seiner verehrten Gönnern zu erfüllen , in¬
dem er ein Möbel - Magazin errichtet hat ; un .
ter Versprechung guter dauerhaften geschmackvollen
Möbeln » ach der neuesten Facon und dem neuesten
Journal bearbeitet ; in äuffcrst billigen Preisen bit¬
tet derselbe um geneigten Zuspruch .

, G . Ä . Straub , Schrmsir
wohnhaft bei der Untermühle in Durlach .

, ,Vei Unterzeichnetem sind 3 neue , nach der
neuesten Fa ? on bearbeitete Schlitten zu verkaufen ,
auch können noch mehr bestellt werden . "

Stupferich den 4 . Januar 1842 .
Lammwirth Geifert , Wagnrmstr .

„ In Spinnhanf wie in allen Sorten Seiler -
Waaren , empfiehlt sich Herrmann Deith ,
SeilerMstr in Grötzingen . "

„ Es ist in der Hauptstraße ein schön heizbares
Zimmer an ledige Herrn zu vermiethen . Zu er¬
fragen bei Buchdrucker Dup -s'

dahier . "

„ Im Hause des Hoforgelbauer Volt dahier ,
ist das zweite Stockwerk , bestehend in 5 Zimmern ,wovon 3 tapezirt und heitzbar sind, Magdkammer ,
Küche , Holzplatz rc. , zu vermiethen und kann den
25 . Zanuar d . I . bezogen werden . Auch ist im
dritten Stockwerk ein tapezirtcs und heitzbarcS Zim -
mer entweder in Verbindung mit obigem Logis oder
einzeln zu vermiethen und kann zur nämlichen Zeit
bezogen werden .

( Logis zu vermiethen . ) Bei Ankerwirth
Steinmetz dahier ist der dritte Stock seines
Hauses auf den 2ö . April dieses Jahrs zu
vermiethen .

„ Frischgewäfferte Stockfische , sind von jetzt an ,
zu haben bei

Joh . Ebel . "

„ Es ist ein einspänniger Schlitten zu verkau¬
fen in Durlach . Bei Wem ? sagt das Comptoir
dieses Blattes . "

„ In der Allmosen , Caffe Wolfartsweier liegen
200 fl . zum auSleihen parat . Wo solche erhobenwerden können , erfährt man im Comptoir dieftS
Blattes . "

„ Es liegen fl. 10» — zum ausleihen bereit ,das Nähere ist zu erfahren im Comptoir dieses
Blattes . " '

„ Es liegen 250 fl. Pflegschaftsgeld zum Aus¬
leihen parat . Wo ? sagt das Comptoir dieses
Blattes . "



„ Auf den 25 . Januar sind ZOO und 400 fl.
gegen doppelte Versicherung auszuleihen ; wo ? sagt
Buchdrucker Dups in Durlach . "

„ 800 bis 1000 fl. liegen zum auSleihen parat ,wo ? sagt das Comptoir dieses Blattes ."

„ Cs sind 6 — 700 fl. auszulehnen , es kann auch
getheilt abgegeben werden. Buchdrucker Dups sagt
p>o . "

Gestorben
am 4 . Jan . Johann Christoph Lrrch , ehl . led . Sohndes Joh . Heinrich Lerch , Burgers u . MaurerS ; alt 14

I . Y Mon.
am ü . Jan . Emilie Mathilde — B . He . Jak . Friedr,

Rußberger, B . u . Kaufmann ; alt 4 Mon . ro Lag .
am y . Jan . Pauline — V . Hr . Christian Eder , B .

u . Lammwirth ; alt 7 Mon . n Tag.
am y Jan . Andreas Ullrich , lediger Bierbrauer von

Sindolsheim Bez .Amts Adelsheim ; alt 41 Jahre.
am y . Jan . Wilhelm— Vater Jatob Richter, B . u.

Echloffermstr ; alt b Mon.

„ Aus der Zunst- Caffe der Metzger sind 200 fl.
zum Ausleihen parat , und können bei dem Zunft»
Vorsteher Metzgermeister Leber erhoben werden."

„ Es liegen dahier 7000 fl. entweder im ganzen
oder in kleineren Summen — gegen gerichtlichen
doppelten Verlag zu 4 4 pCent zum ausleihen pa»
rat , wo ? sagt

Buchdrucker Dups .

150 fl. liegen zum ausleihen aus der Stein »
Hauer - Sterb - Kaffe parat und können sogleich ge»
gen gerichtliche Pfand . Urkunde bei Engelwirth
Weißinger erhoben werden.

„ Aus einer Pflegschaft in Untermutschelbach,
können 900 fl . in getheilten Posten , zu 4 4 proC.
erhoben werden. Wo ? sagt das Comptoir dieses
Blattes . "

Kalender - Anzeige .
Allerlei Quartkalender für das Jahr 1842 ,

nämlich :
„Der Lahrer hinkende Bote von I . H . Geiger , für

« kr . — Der Rheinländische Hausfreund von K.
F . Katz , für b kr. — Der Badische Bolksfreund
von I . F . Rost , für 7 kr . — Der Freiburger Bote
von Buchhändler F. Wagner, für 7 kr. — Der
Freiburger Volkskalender von Buchhändler Fried¬
rich Wagner, für 4 kr . — Der Rastatter hinken¬
de Bothe von BuchdruckerJ .P . BirkS , für b kr."

sind von verschiedenen Orten dem Unterzeichne¬
ten zugekommen und bei demselben um den ge¬
wöhnlichen Preis zu haben .

Buchdrucker L. M . DupS
in Dürlach .

Frucht - Preise

.vom 8. Januar 1842 in Durlach .

Mittelpreis :

oas Malter

,,
Warzen . . 12 fl. 24 kr
Neuer Kernen L2 „ 14 „
Alter Kernen 15 „ 10 „
Neues Korn . 6 „
Gerste . . 48 ^
Welschkorn . 5 „ so „
Haber . . . 2 „ 55 „

Summe . . . 758 Malter .
Dom vorigen Markt blieben aufgestellt __ . .
Worunter waren : 569 Malter alter u . neuer Kernen.

„ „ 11 — Gerste.
„ ' „ 178 — Haber.

Summe des Dorraths . . . 758 Malter .
Verkauft wurden heute . . . 71S Malter .
Aufgestellt blieben heute . . . . 4L —

V r 0 b . T a / .

Ein Zweikreuzerweck soll wiegen — Pf . s Loth.
Weißbrot» zu 6 kr. „ „ — — 27
schwarzbrod zu 10 kr. „ „ — 2 24 —

F le isch - Tax
für den Monat Januar 1842 .

DaS Pfund Maftochsenfleisch . . . . 10 kr.
„ „ Schmalfleisch . 8 „
„ „ Kalbfleisch . . . . . s „
„ „ Hammelfleisch . tz „
„ „ Schweinefleisch . 10

Aus )üge aus den bürgerlichen Standesbüchern
der Stadt Durlach .

Geboren
gM rb. Dez . I84r. Anton Karl — D . Hr . Friedrich

Lutz , Großh . Notar dahier.
am -4 Dez. »841. Anna Johann« Christine — D .

Hr . Joseph Friedr . Michael, , Feldwebel beim garnisoai-
readrn Jnfant .Rrgimeat Erbgroßherzog Nr - r .

am z . Jan . 184a . Christian Johann Christoph — D.
Christian Heiur . Hofer , B - u . Maurer.

Da » Pfund Rindschmalz kostet . . 24 kr.— — Schweineschmalz „ . . 20 —
— — Butter . . . „ . . 22 —

Lichter ( gezogene) daS Pfund . . . 24 —
( gegoffenc) „ „ . . . 22 —

Deife . . . , , , , . . . 18 —
Ochsenunscblitt ( rohes) das Pfund . . 15 —
Oer Ccnrner Heu . . . 1fl . 12 —
Hunden Bund Stroh <-> Bd . l8 Pf .) 18 - — —
Das Meß Holz ( hartes) kostet . 19 fl. — —

P .

Druck und Verlag der L. M . Dups ' fchen B « chdrucke » ey >
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